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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1514/J-NR/81, 

betreffend ~eubau der Bundesfachschule für wirtschaftliche 

Frauenberufe in Wörgl die die Abgeordneten Dr. STIX und 

Genossen am 17. November 1981 an mich richteten, beehre 

ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) und 2) 

Die an und für sich fruchtbare Arbeit zwischen Bund, Land 

und Stadtgemeinde zur Kooperation bei der Be~chaffung von 

Schulraumkapazitäten für die in Wörgl geplanten Neubau-I 

maßnahmen cler Berufsschule und der Bundesfachschule für 

wirtschaftliche Frauenberufe gestalteten sich zunächst durch 

die Erstellung der verschiedenen Raumprogramme und deren 

Abstimmung untereinander sowie wegen der zur Sicherstellung 

der Finanzierung notwendigen Vorverhandlungen schwierig. 

Nunmehr ist aber sichergestellt, daß die Bedürfnisse der Schul­

erhalter Land und Bund aufeinander sinnvoll abgestimmt sind. 

Das gemeinsame Raum·- und Funktionsprogramm ist erstellt, die 

Planung abgeschlossen und die Finanzierung sichergestellt. 

Einem Baubeginn im Jahre 1982 steht von seiten des Bundes 

nichts entgegen. 
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